
Erneut drei „Neulinge“ 

(von Steffen Bigalke) 
 
Die Anzahl der Anklamer Spieler beim Torgelower Feriencup wurde durch Hans 
Stoltenow auf fünf hochgeschraubt. Im fünften Turnier griff auch erstmals das 
Siegerpaar von 2010 ein. Anne Schünemann hatte in diesem stark besetzten Turnier 
keine Chance. Besser lief es beim „Männertitelverteidiger“ Martin Otto. Durch tolle 
Endspieltechnik (je T + 2 B) wies er in der letzten Turnierpartie, bei beidseitiger 
hochgradiger Zeitnot , die Wichtigkeit eines aktiven Königs nach.  
 

   
 
Hinter dem Überraschungssieger Andreas Kilp (4,5) belegte Martin (3,5) Platz 2. im 
Kampf um den dritten Rang konnte Gunnar Kilp die bessere Wertung gegenüber 
Steffen Bigalke (beide 3,0) aufweisen. Dadurch baute Gunnar seinen Vorsprung in der 
Gesamtwertung weiter aus. Mit 73 Punkten hat er schon ein kleines Polster auf Florian 
Schmekel und Jörg Augstein, die beide bisher 65 Punkte erspielt haben.  
In den Sonderwertungen gab es nur bei den Spielerinnen einen Angriff auf die Spitze. 
Doch Anne Schünemann konnte Luisa Schrötter (noch???) nicht vom ersten Platz 
verdrängen. Die anderen Spitzenreiter heißen weiterhin Max Städtke, Felix Schmekel, 
Mikael Ispirjan, Mattes Rudnick und Alexander Wiemert. 
 
 


